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schaft ab. Am besten kommt 
die Rede von Hans-Jürgen Ur-
ban an. Als beispielhaft wird 
die Bekämpfung der Tarif-
flucht beim Kfz-Handwerk in 
Hessen hervorgehoben. 
3. Tag, Martin Fahrendorf: Das 
Wahlergebnis von Jörg Hoff-
mann ist überraschend, für 
viele schockierend. Der Min-
destlohn bei Streiks wird 
knapp abgelehnt. 
4. Tag, Martin Fahrendorf: In sei-
ner Rede zur Zukunft stellt Jörg 

OFFENBACH

Von links: Dematic-Betriebsratsvorsitzender Martin Fahrendorf, Sie-
mens-Betriebsratsvorsitzender Matthias Tiessen, als Gast die Erste 
Bevollmächtigte von Offenbach, Marita Weber, sowie die GKN-Be-
triebsräte Markus Philippi und Lars Becker als Tagesgast-Zuhörer
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Alle Anträge aus 
 Offenbach angenommen
GEWERKSCHAFSTAG Zwei Delegierte aus Offenbach berich-
ten abwechselnd aus Nürnberg und schildern ihre Eindrücke

1. Tag, Matthias Tiessen: Bei der 
Eröffnung bezieht Christiane 
Benner klar Stellung gegen 
Rechts. Das trifft den Nerv der 
Delegierten. Beeindruckt bin 
ich von der Rede von Arbeits-
minister Hubertus Heil. Span-
nend wird sein, ob die Grund-
rente ohne Bedürftigkeitsprü-
fung in der Koalition durchge-
setzt werden kann.
2. Tag, Matthias Tiessen: Die ge-
schäftsführenden Mitglieder 
im Vorstand legen Rechen-

Warnstreik bei Pittler: »Wir haben uns den T-Zug verdient«
 Mit einem zweiten Warnstreik 
und einer Demonstration in 
Dietzenbach protestierten 50 
Beschäftigte am 15. Oktober, 
dass Pittler die jährliche Ein-
malzahlung (oder acht zusätz-
liche freie Tage für Eltern, Pfle-
gende oder Schichtarbeitende) 
verweigert. »Wir haben uns 
den T-Zug verdient«, sagte Luis 
Sergio von der IG Metall.

Erstmals Betriebsrat  
bei Cavotec gewählt

Das Technologieunterneh-
men Cavotec in Dietzen-
bach mit rund 110 Beschäf-
tigten hat seit 25. Juni ei-
nen Betriebsrat. Beschäftig-
te hatten sich an die IG Me-
tall gewandt und um Unter-
stützung gebeten. Die erste 
Betriebsversammlung fand 
Ende September statt. In 
der Belegschaft gibt es Kri-
tik daran, dass gleichwerti-
ge Arbeit ungleich entlohnt 
wird. Zudem zahlt das Un-
ternehmen keine regelmä-
ßigen Entgelterhöhungen. 
Langfristig wird ein Haus-
tarifvertrag angestrebt, 
sagt Peter Wich von der  
IG Metall. 

Cavotec entwickelt und 
produziert automatisierte 
Anschluss- und Elektrifizie-
rungssysteme für Häfen, 
Flughäfen und Industrie.

TERMINE
■ 55 plus 

19. November, 14 Uhr, Ge-
schäftsstelle Offenbach. Über 
Aktuelles im Pflegerecht infor-
miert Axel Russ, Leiter der 
Pflegeberatung bei der AOK 
Hessen. Er steht auch für Fra-
gen zur Verfügung.

■ Seminar GKN: Interessierte 
sind willkommen 
8./9. November, Hotel Birken-
hof, Bad Soden-Salmünster. 
Über Strategien und Perspek-
tiven bei GKN Driveline disku-
tieren die Vertrauensleute der 
IG Metall am Freitag ab 16.30 
Uhr bis Samstag gegen 14 Uhr. 
Interessierte Mitglieder kön-
nen teilnehmen, sofern Plätze 
frei sind. Anmeldungen in der 
Geschäftsstelle Offenbach. 

Hofmann engagiert dar, auf 
welch unterschiedlichen Fel-
dern wir als Metaller künftig 
agieren müssen. Umso wichti-
ger wird sein, den Überblick zu 
behalten. 
5. Tag, Matthias Tiessen: Als Sie-
mensianer bei Gas & Power 
freut es mich, dass der Leitan-
trag zur Mobilitäts- und Ener-
giewende mit der Forderung 
nach Ausbau von Gaskraftwer-
ken als Überbrückungstechno-
logie verabschiedet wird. 
6. Tag, Matthias Tiessen: Knapp 
300 Anträge erledigt – ein 
Kraftakt! Erfreulich: Alle drei 
Anträge von Offenbach werden 
angenommen. Die IG Metall 
wird eine Strategie entwickeln, 
wie mit AfD-Funktionären, be-
kannten AfD-Mitgliedern, die 
der IG Metall angehören, und 
IG Metall-Funktionären mit 
AfD-Mitgliedschaft umzuge-
hen ist. Die beiden Anträge zur 
Angleichung der Eckentgelte 
und zur Stärkung der Unter-
nehmensbeauftragten gehen 
als Material an den Vorstand.
7. Tag, Martin Fahrendorf: 808 
Anträge in rund drei Tagen - 
mit so viel hätte ich nicht ge-
rechnet. Die Debatten haben 
mir viel Einblick in die IG Me-
tall gegeben. Ebenso wichtig 
ist es, neue Kontakte zu knüp-
fen und alte zu pflegen. 
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